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erſtattung von gewiſſen Stellen aus ſyſtematiſch gewinnſüchtig

und weitblickend bemüht ein ſolides und verſtändnisvolles Zu
ſammenwirken aller Kulturländer auf den Gebieten wiſſen
ſchaftlicher Erforſchung der ganzen Erde und zweck
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56000 Ruſſen ſeit dem 6 Dezember gefangen

Das Geſamtergebnis der deutſchen Offenſive in Polen
136 600 Gefangene 100 Geſchütze 300 Maſchinengewehre

Zukuuftsgedanken üher die Erdenwelt

Von Geheimrat Prof Dr Wilhelm Foerſter Berlin
Unſere JahresſchlußFeier verſammelt uns diesmal unter

dem Druck eines unausſprechlich ergreifenden gemeinſamen
Leidens wie es in der Kulturentwicklung des Erdenlebens wohl
noch niemals vorher die ganze Menſchheit bedrängt hat Auch
die nicht unmittelbar an dieſem Kriege beteiligten Völker ſind
tief ergriffen nicht bloß durch ihr Mitgefühl und durch mittel
bare wirtſchaftliche Nöte ſondern noch mehr durch die Be
drohung welche auch für ihre Zukunft aus der ſo furchtbar zu
Tage getretenen Feindſeligkeit der Jntereſſen und Leiden
ſchaften des gegenwärtigen Erdenlebens emporgewachſen iſt
Deutſchland iſt nicht ohne Mitſchuld an dieſer Kriſis der Kultur
entwicklung aber nach den Entſtellungen und Uebertreibungen
mit denen unſere zugleich von Oſten und von Weſten her ſo
ſehr bedrohte internationale Lage immer widerwärtiger in der
Weltliteratur beurteilt worden war kam uns ſchließlich dieſe
Verkennung beſonders von franzöſiſcher und engliſcher Seite
ſo ſcharf zum Bewußtfein daß beim Ausbruche des Krieges
unſer ganzes Volk mit Beiſeiteſetzung alles Parteiweſens von
einer begeiſterten kriegeriſchen Ergebung ergriffen wurde

Nicht ſo einmütige aber ähnliche Wirkungen patriotiſcher
Erhebung fanden natürlich auch in den anderen am Kriege be
teiligten Ländern ſtatt

Hierdurch mildert ſich zwar augenblicklich das unſägliche
Leid auf beiden gegneriſchen Seiten aber für die Zukunft des
Zufammenlebens der Völker bedeutet das doch an ſich
nichts Troſtvolles und Heilendes wenn nicht tiefere Zukunfts
gedanken der Welterkenntnis und der Selbſterkenntnis
mahnend und klärend hinzukommen Aber Zukunftsgedanken
von denen eine ſolche Führung zu einer beglückenderen Ge
ſtaltung des Erdenlebens ausgehen könnte bedürfen vor allem
auch einer tieferen Erforſchung der Vergangenheiten womit
jedoch nicht das Studium der diplomatiſchen Aktenſtücke ſondern
der großen Weltvorgänge gemeint iſt Denn nur dieſe letzteren
gewähren uns das Verſtändnis der wirkenden Urſachen und
Bedingtheiten aus denen die gegenwärtige Weltlage hervor
gegangen iſt und von deren Nachwirkungen und Fortgang die

abhängen wird ſolange wir noch nicht rechtzeitig durch
eine geſteigerte und vertiefte Erforſchung des Vergangenen dazu
gelangen die Entwicklung des Erdenlebens vor den üblen
Folgen vergangener Zuſtände und vor einem vielleicht ver
ſtärkten e der letzteren zu bewahren

Nun iſt aber in der jüngſten Vergangenheit ſagen wir in
den letzten Jahrzehnten die Entwicklung der Verkehrseinrich

tungen im Zuſammenleben der Menſchenwelt ſowie der Macht
dieſer Einrichtungen über die Weltvorgänge und über die mate
riellen Lebensbedingungen mit einer ſo gewaltigen Jntenſität
durch Wiſſenſchaft und Technik emporgewachſen daß die tiefere
Erforſchung der dadurch geſchaffenen Zuſtände und nun gar
eine weiſe und menſchenfreundliche Organiſation dieſer Zu
ſtände in keiner Weiſe gleichen Schritt damit zu halten ver

hat die gewiſſenhafte Erforſchung und ein
greifende Darſtellung der Entwicklung der wirtſchaftlichen und
politiſch ſogialen Zuſtände trotz hervorragender Betätigungen
eingelner erleuchteter Männer in Deutſchland wie in den anderen
Kulturländern bisher verſäumt ihre Ergebniſſe und War
nungen gehörig zur tagesgeſchichtlichen Geltung zu bringen
Sie hat auch nicht genügend dafür geſorgt daß die publiziſtiſche
Berichterſtattung über die zunehmenden wirtſchaftlichen Ver
feindungen und Wirrſale für die große Menſchenwelt durch
Zuverläſſigkeit und Sachverſtändnis auf der Höhe des auch in
der Pukliziſtik faſt überall vorhandenen guten und intelligenten
Willens ſtand und ſie hat es nicht verhindert daß jene Bericht

oder direkt feindſelig und lügneriſch betrieben wurde
Dagegen haben Wiſſenſchaft und Technik ſich ſchon eifrig

mäßigſter Verwaltung gemeinſamer Verkehrs und Meſſungs
einrichtungen zu organiſieren Deutſchland war hierbei in dem
letzten halben Jahrhundert vorangegangen und zwar in nächſter
und durchaus befriedigender Gemeinſchaft mit Frankreich
England blieb nicht iſoliert aber es war keineswegs ein

Vach einem in dex Deutſchen Geſellſchaft für ethiſche Kultur

WBT Großes Hauptquartier 31 Dezember vorm
Berlin 31 Dezember Aus dem Großen Hauptquartier

erfahren wir Unſere in Polen kämpfenden Truppen haben
bei der an die Kämpfe bei Lodz und Lowicz anſchließenden
Verfolgung über 56 000 Gefangene gemacht und viele Ge
ſchütze und Maſchinengewehre erbeutet Die Geſamtbeute
unſerer am 11 November in Polen einſetzenden Offenſive iſt

ſomit auf 136 600 Gefangene über 100 Geſchütze und
300 Maſchinengewehre geſtiegen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Lage in Oſtpreußen und in Polen nördlich der Weichſel

unverändert An und öſtlich der Bzura dauern die Kämpfe
fort Jn Gegend Rawa machte unſere Offenſive Fortſchritte

Auf dem Oſtufer der Pilica iſt die Lage unverändert

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Küſte war im allgemeinen Ruhe Der Feind

legte ſein Artilleriefeuer auf Weſtende Bad zerſtörte einen
Teil der Häuſer ohne militäriſchen Schaden anzurichten
Jn der von uns geſprengten Alger Auberge Ferme ſüdlich
Reims wurde eine ganze franzöſiſche Kompagnie
vernichtet Starke franzöſiſche Angriffe nördlich des
Lagers von Chalons wurden überall abgewieſen Jm weſt
lichen Teil der Argonnen gewannen unſere Truppen unt
Fortnahme mehrerer hintereinander liegender Gräben und

Gefangennahme von über 250 Franzoſen erheblich
Boden Jn Gegend Flirey nördlich Toul ſcheiterten fran
zöfiſche Angriffsverſuche Jm Oberelſaß in Gegend
weſtlich Sennheim brachen ſämtliche Angriffe der Franzoſen
in unſerem Feuer zuſammen Syſtematiſch ſchoſſen ſie Haus
für Haus des von uns beſetzten Dorfes Steinbach in Trüm

mer Unſere Verluſte ſind aber gering
Oberſte Heeresleitung

Erfolgreiche Ringen um Warſchan

c B London 31 Dezember
Der Sonderkorreſpondent des Daily Telegraph in

Warſchau ſendet ſeinem Blatte über die Kämpfe um die pol
niſche Hauptſtadt eine ausführliche Beſchreibung Er ſchreibt
Der Kampf um Warſchau hat begonnen und die große Schlacht
iſt im Gange Man hört in der Stadt täglich das Donnern
der Kanonen Vom Weichbilde Warſchaus aus ſieht man
über die unermeßlichen Ebenen Polens die Nacht von ſechs
verſchiedenen Dörfern beleuchtet die brennen Jn vorder
ſter Reihe kämpfen jetzt ganz neue deutſche Reſerven Sie
gewinnen unleugbar an Gelände bis auch unſere Verſtär
kungen herangezogen ſein werden Der Todesmut mit dem
die Deutſchen fechten ſpottet jeder Beſchreibung Jn der
Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag wurde von deutſchen
Regimentern ein Sturmangriff auf die ruſſiſchen Schiltzen
gräben unweit Sochatſchow unternommen die alle unein
nehmbar erſchienen Die Ruſſen glaubten nicht anders als
daß die Deutſchen wahnſinnig geworden ſeien und beſchloſſen
hätten ſich ſelbſt auf die ruſſiſchen Bajonette zu ſpießen Ein
Hagel von Blei und Eiſen empfing die Stürmer Zehnmal
verſuchten die Deutſchen den Angriff zehnmal mußten ſie
zurück Als ſie jedoch zum elften Male mit dem Bajonett
vorgingen war die Verteidigungskraft der Ruſſen erlahmt
und ſie räumten ihren Gegnern freiwillig die Stellungen mit
Gefühlen gemiſcht aus Bewunderung und Zorn Der Kampf
wird an Heftigkeit dem Ringen in Flandern in nichts nach
ſtehen denn die tapferſten ruſſiſchen Soldaten die Elite der
Armee werden den Deutſchen r um die
Hauptſtadt Polens zu retten Leute deren Mut zum Teil
ſchon auf den Schlachtfeldern der Mandſchurei die Feuer
probe beſtanden hat ruſſiſche Garde und ſibiriſche Linien
regimenter Von einer freiwilligen Räumung Warſchaus
kann keinesfalls die Rede ſein

am 29 Dezember im Rathaus zu Berlin gehaltenen Vortrag
l

Amtliche Meldung der Heeresleitung eifriger Teilnehmer denn Englands Jmperiakismus geſtützt
auf ſeine Beherrſchung der Weltmeere und ſeinen großen
Länderbeſitz in allen Erdteilen und zwar ein Jmperialismus
von noch mehr wirtſchaftlicher als kriegeriſcher Art war das
ſtärkſte Hindernis gegen die beginnende Organiſation auch des
wirtſchaftlichen Zuſammenwirkens der Völker während inner
halb ſeines eigenen Landes die Organiſation des wirtſchaft
lichen Zuſammenwirkens der Arbeiterſchaften gedeihlich empor
wuchs Deutſchland aber galt immer allgemeiner als der Haupt
gegner jenes engliſchen Jmperialismus

Haben denn aber die völkerrechtlichen Betrachtungen und
Beſchlußfaſſungen im Haag gar keine entſcheidend wirkſame
Bedeutung für die Beruhigung und Verſtändigung im Zu
ſammenwirken der Völker zu erlangen vermocht Zweifellos
haben die dort begründeten Schiedsgerichtsorganiſationen ſchon
mehrfach kriegeriſche Konflikte verhindert und ſich als ein un
verkennbarer Erfolg der Friedensbewegung erwieſen Aber
es ſind offenbar bis zum Ausbruche des jetzigen Krieges eigen
tümliche für die Völkerpſychologie ſehr bedeutſame Wendungen
in vielen Seelen der verſchiedenſten Völker eingekehrt Hatte
man in den nächſt vorangegangenen Jahren für die Ver
einigungen zu internationaler Verſtändigung den Spruch ge
prägt Fürs Vaterland durch des Erdkreiſes Eintracht und
hatte man zugleich eine gemeinſame Weltſprache faſt in allen
Ländern kultiviert ſo war man jetzt vielfach zu einer erhöhten
Schätzung des eigenen Volkstums eingekehrt und zwar gerade
unter der Mitwirkung der vervielfältigten Beziehungen zu
anderen Völkern und Ländern

Und ſo erhob ſich ſogar unter eifrigen Friedensfreunden
jetzt das Dogma von dem abſoluten Selbſtbeſtimmungsrecht der
Völker was doch offenbar auch mit der Schiedsgerichts
Jnſtitution ſich nicht verträgt aber dem Hinblick auf Polen und
ElſaßLothringen gerecht zu werden ſchien Von abſolutem
Selbſtbeſtimmungsrecht kann ja für den Einzelnen auch im voll
kommenſten freieſten Staate nicht die Rede ſein ebenſowenig
aber für den einzelnen Staat im Zuſammenleben der Menſch
heit auf Erden deſſen Regelung doch auch die Aufgabe der

Schiedsgerichts Einrichtung bildet und deſſen Entwicklung zu
einer umfaſſenden höheren Staatsform die Aufgabe der Zu
kunft ſein wird Könnte doch der Ausblick auf eine ſolche Ent
wicklung und vielleicht ſogar der Beginn derſelben das Ende
dieſes Krieges herbeiführen Von den Vereinigten Staaten
von Europa hat man in den Veröffentlichungen der Friedens
bewegung ſchon früher geſprochen Dieſe Wortfaſſung iſt aber
unvollkommen denn der Anklang an Nord Amerikas Ver
faſſung ſtimmt nicht weil man in Europa Fürſtentümer und
Republiken zu vereinigen und zugleich ihre Selbſtändigkeit weit
gehendſt zu wahren hätte

Jn Holland hat ſich neuerdings ein Komitee von hervor
ragenden Perſönlichkeiten gebildet welches ſich der Euro
päiſche Staatenbund nennt und eine Flugſchrift in deutſcher
franzöſiſcher und engliſcher Sprache verbreitet unter dem Titel
Die einzige Rettung ein europäiſcher Staatenbund Jn dem

Aufruf mit welchem dieſe Verbreitung erfolgt heißt es Das
Komitee iſt überzeugt daß die Verhältniſſe der gebildeten
Staaten untereinander durch dieſelben Geſetze von Sitte und
Recht beherrſcht werden müſſen wie das ſoziale Leben der ein
zelnen Nationen Noch eingehender und organiſatoriſch über
Europa hinausgehend iſt ein von dem internationalen Bunde
der ethiſchen Geſellſchaften aufgeſtellter und in London ver
öffentlichter Entwurf einer künftigen gemeinſamen Ordnung
des Zuſammenwirkens der Menſchheit unter Verhütung jeg
licher Gewalttat Es wird aber von dem Fortgange des Krieges
abhängen ob in dieſer Richtung irgend eine Betätigung in
nächſter Zeit zu erwarten iſt und es hat daher keinen Zweck
jetzt auf nähere Erörterungen über jene ſehr wohlgemeinten
Vorſchläge einzugehen Eines nur könnte man wohl heute
ſchon als einen Zukunftsgedanken ausſprechen daß nämlich
eine bloße Macht und Eroberungspolitik auf Erden keinerlei
Ausſicht auf irgend eine Dauer mehr hat und daß ſie zeitweiſe
aufrecht erhalten mit allen Macht und Zerſtörungsmitteln in
abſehbarer Zeit doch zuſammenbrechen wird und muß benn

aus den Waſſertiefen Zerſtörungswirkungen drohen können
wäre für die Menſchheit ſo unerträglich daß er entweder in
einem ſittlichen Chaos oder in einer abſolut einmütigen un

Zweifelsfragen und Unſicherheiten gebracht nämlich erſten

ein Zuſtand in welchem dauernd aus den Wolkenhöhen und 4

widerſtehlichen Befreiungs und Heilungsaktion enden würde
Wohltuende und hoffnungsvolle Zukunftsgedanken hat

uns der Krieg auf den Gebieten von drei bisherigen



hinſichtlich der künftigen Verſtändigung mit den Völker
ſchaften die neben den Deutſchen oder zuſammen mit
den Deutſchen zerſtreut oder in größeren Gruppen ihre
Wohnſitze haben Die von ruſſiſcher Machtbegierde gepflegte
panſlaviſtiſche Feindſeligkeit gegen Deutſchland hatte die
Schwierigkeiten jenes Zuſammenlebens mit den verſchiedenen
Sprachen geſteigert Nun hat der Krieg mit Rußland in ganz
OeſterreichUngarn für Deutſchland ein Gefühl der Solidarität
hervorgerufen welches v dem Gemeinſchaftsleben der
Deutſchen mit allen dieſen hochintelligenten Völkern in Zukunft
volle gegenſeitige Würdigung und ſozialpolitiſche Verſtändigung
ſichern wird Die beiden anderen Gebiete für deren künftige
Behandlung uns der Krieg wohltuende und hoffnungsvolle Zu
kunftsgedanken gebracht ſind der ſogenannte Militarismus und
der ſogenannte Sozlalismus Auf dieſen beiden Gebieten der
Betätigung und Geſinnung des deutſchen Volkes hat unſer Ver
trauen eine tiefe Stärkung erfahren

Wie aber der Ausgang des Krieges auch ſein möge das
deutſche Volk wird wiſſen ſeinem Dank für all die Hingebung
den höchſten Ausdruck zu geben Und die weitere Entwicklung
des Erdenlebens wird denn ſowohl für den Heroismus als für
die treue ſoziale Arbeit erſt recht erhebende Ziele und Aufgaben
öffnen Ueberall aber wird ſie bei der Entwicklung der großen
ſozialen Probleme treueſte Fürſorge und Großmut walten laſſen
und der Wahlſpruch dieſes Erdenlebens wird heißen Welt
Organiſation und Gütel

Die militäriſche Lage
Die ruſſiſche Offenſive hat weitere Fortſchritte gemacht

was auf neu hinzugetretene friſche ruſſiſche Kräfte zurück
zuführen iſt Man erkennt daraus welchen Wert die Ruſſen
gerade auf die Behauptung ihres linken Flügels in Weſi
galizien und auf die Beſeitigung der ihm hier drohenden
Gefahr gelegt haben Unter der Einwirkung dieſer Ver
ſtärkungen haben ſich die Oeſterreicher gezwungen geſehen
ihre Truppen noch weiter zurückzulegen und zwar bis auf
die Paßhöhen des Karpathengebirges und in den Raum von
Gorlice Dieſer Ort liegt an der Wiſloka ſüdlich von
Tuchow noch öſtlich des Bialafluſſes Es iſt dadurch noch
immer der Zuſammenhang zwiſchen den in ſüdlicher Rich
tung zurückgenommenen öſterreichiſchungariſchen Truppen
und der am Dunajecfluſſe befindlichen Heeresgruppe ge
wahrt ſo daß die Oeſterreicher ſich noch immer in einer ver
hältnismäßig günſtigen ſtrategiſchen Lage befinden Sie be
ſitzen nach wie vor zwei Fronten die beinahe rechtwinkelig
aufeinander ſtoßen Die eine die gegen Oſten gerichtet iſt
befindet ſich am Dunafjecfluſſe und reicht von ſeiner Ein
mündung in die Weichſel etwa bis in die Gegend von Gor
lice die andere S nach Norden gerichtet iſt ſchließt
ſich an die erſte bei Gorlice unmittelbar an und verläuft
entlang dem Kamme des Karpathengebirges
Es iſt ferner von großer Bedeutung daß es den Ruſſen

nicht gelungen iſt ſich zwiſchen dieſe beiden Fronten einzu
ſchieben Das weitere Vorgehen wird für die Ruſſen außer
ordentlich ſchwierig ſein da das Karpathengebirge infolge
ſeiner Unwegſamkeit nur auf wenigen Straßen zu über
chreiten iſt auf denen das Vorgehen ſtarker Truppenabtei
lungen erfolgreich auf lange Zeit wird aufgehalten werden
können Dieſe ſchwierigen Verhältniſſe werden namentlich
noch durch die Ungunſt der Witterung und die winterliche
Jahreszeit erhöht Es wird deshalb den Ruſſen außerordent
lich ſchwer werden ihre Offenſive in dieſer Richtung hin fort
zuſetzen dauern die Kämpfe auf dem weſtpolni
ſchen Kriegsſchauplatz ungeſtört an Einzelheiten darüber
liegen nicht vor Es iſt den Ruſſen aber an keiner Stelle
gelungen den deutſchen Angriff irgendwie aufzuhalten Es
kann ſomit nach wie vor die Lage für die verbündeten Waf
fen als günſtig bezeichnet werden und es iſt mit einer glück
lichen Durchführung der ſchon ſo lange anhaltenden Kämpfe
mit Sicherheit zu rechnen

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz ind keine
Ereigniſſe von entſcheidender Bedeutung eingetreten Die
Kämpfe werden durch das ungünſtige Wetter beeinflußt
Im allgemeinen erſcheint die Stimmung in Frankreich ſehr
niedergeſchlagen zu ſein Vielfach wird der Wunſch laut daß
mit den Japanern feſte Abmachung geſchloſſen werden möchte

Silveſter

Wie Schon wieder ein neues Jahr Jſt s möglichHat 1914 wirklich 365 Tage gezählt vah s möglich
Wie ſchnell iſt doch das Jahr herum Faſt ebenſo ſchnell

73 dze Glück 1914 iſt vorbei und morgen ſchon ſchreiben
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19151 Vor zehn vor fünf Jahren noch war es uns
fernſte Zukunft er bis dorthin leben könnte Sehen

her u e entdeckt getan hat Den euro
ſchen Krieg den lange geweisſagten die ſozialeu en 8 ſagt ſozialen und

nd morgen iſt dieſe fernſte Zukunft Gegenwart geworden Wir haben ſie erlebt m Vorjahr Silveſter 1913
ging ich zeitig zu Bette Um Mitternacht wachte ich plötz
lich auf Ich fühlte denn ich hörte kein Geräuſch und das
Zimmer war dunkel wie ſich die Tür langſam auftat

Das neue Jahr trat ein das Jahr 1914 heute ſterbend
damals ein a s reales Phantom Es ſtand mitten im
Zimmer unſichtbar unfühlbar und doch crgenwärtig Jch
begrüßte es zitternd begrüßte es voll Hoffnung Es ſchwieg

nd deshalb lief ich morgens früh zum Spiegel fürch
tend ich ſei über Nacht ein Jahr älter geworden Keines
meiner Haare war grauer keine Runzel tiefer Die Zeit
Künſtlerin der Verwandlung führt für uns unſichtbar
leiſe die Jugend über die Reife zum Alter Wir nutzen ab
fluchen dem Jahr und ſagen dem Tage Wir ſind die wir
waren

e

Tch beſuchte heute Freund der erkältet iſt SeinZimmer roch nach Medikamenten er ſelbſt ſaß e Kamin

und ſchob ein unregelmäßiges ſtaubiges Scheit hinein
Komiſches Holz ſagte ich Von ingeriſſenen Häufern

Jch verzog den Mund VBiſt du ſo modern geworden
ſpottete Z Das war doch ſonſt nicht dein Falll O i
weiß ein naſſes Scheit friſch vom Baum vom Sä
das ſchwitzt und raucht ſieh anter aus Dafür brennt
dies beſſer und dann er berührte mit der ſpitze denvollen Korb der neben dem Senit ſtand wät per auch

was das für ein Holz iſt Eiche ZweifellosAber woher kommt es wohl Freund Z machte eine Kunſt

pauſe Es ſind die der alten 1 er

durch die eine aktive Teilnahme des japaniſchen Landheeres
herbeigeführt werden könnte Man ſpticht ſogar ſchon ganz
öffen davon daß es zweckmäßig ſei dafür ferne Gebiete als
Preis zu zahlen Damit kann nur Hinterindien gemeint
ſein Jn Japan ſelber iſt aber wenig Geneigtheit vorhandenich auf ein ſo weites Unternehmen einzulaſſen Da außer
dem das Parlament geſchloſſen iſt und erſt im März wieder
zuſammentritt und ſeine Zuſtimmung ein ſolches Unter
nehmen nicht ausgeführt werden kann hat es noch gute
Zeit ehe japaniſche Truppen auf dem europäiſchen Feſtlande
erſcheinen werden Auch Belgien ſoll wie die in London
erſcheinende Jndependence Belge angibt die Hilfe Japans
zur Befreiung Belgiens angerufen haben Aber auch diefer
Hilfeſchrei wird wohl ergebnislos verhallen

Jn Jtalien iſt die zweite Kategorie des Jahrganges
1895 zu einer ſechsmonatlichen Dienſtleiſtung einberufen
Die Zahl der davon Betroffenen beträgt etwa 30 000 Köpfe
Es ſind dies vollkommen dienſtfähige und dienſtbrauchbare
Leute die nur aus Familienrückſichten zurückgeſtellt waren
Jhre Einziehung zum Dienſt iſt geſetzlich vorgeſehen und
erlaubt Es bedeutet dies eine weitere Verſtärkung des
italieniſchen Heeres wodurch deſſen Kriegsbereitſchaft be
deutend erhöht wird Auch eine ſpätere Mobilmachung wird
dadurch erheblich erleichtert

Undurchdringlicher Kebel in Flandern

Berlin 31 Dezember Wie dem B über Kopen
hagen aus Paris gemeldet wird war ganz Flandern während
der letzten Tage in einen beinahe undurchdringlichen Nebel
gehüllt der alle kriegeriſchen Operationen unmöglich machte

Die engliſche Schlaype bei Feſtubert

Rokterdam 30 Dezember
Ueber die Schlappe der Verbündeten bei Feſtubert berichtet

ein Korreſpondent der Daily Mail in Nordfrankreich nun
mehr Einzelheiten Jnfolge eines verzweifelten Angriffs einer
ſtarken deutſchen Abteilung entſtand an einer kritiſchen Stelle
in der Linie der Verbündeten eine Breſche die jetzt aber
wiederum zugeſtopft worden iſt Am 20 Dezember begann der
deutſche Vorſtoß bei dem gänzlich verlaſſenen Dorfe Feſtubert
das in der Nähe von Béthune und rund 80 Kilometer von
Boulogne liegt Mehrere Dörfer wurden von den ſchweren
Kanonen der Engländer Franzoſen und Deutſchen beſtrichen
Die engliſchen Schützengräben die ſich vor jenen Dörfern be
fanden waren von indiſchen Truppen beſetzt An einigen
Stellen waren die deutſchen Schützengräben von denen der
Engländer nur rund 40 Meter entfernt Der Angriff der Deut
ſchen begann frühmorgens indem zahlreiche mit Handgranaten
bewaffnete Mannſchaften plötzlich aus den Schützengräben her
vorſprangen Wegen der geringen Entfernung war es unmög
lich dieſe Lawine anzuhalten und ſie wälzte ſich in die erſte
Linie der engliſchen Gräben hinein Mehrere Stunden kämpf
ten die Jndier mit ihren Bajonetten und Meſſern und obgleichdie Deutſchen ſchwere Verluſte erlitten gelang es ihnen gegen

Mittag die Schützengräben zu beſetzen Weder die Engländer
im Oſten noch die Franzoſen im Süden noch die Deutſchen im
Weſten beſchoſſen die in der Mitte liegenden Dörfer weil ſie
nicht ſicher waren ob ſie vom Freund oder vom Feind befetztgehalten wurden Jn dieſen Dörfern wurde in jedem an

und in jeder Straße Leib an Leib gekämpft Später am Nach
mittag rückten engliſche Verſtärkungen heran und jetzt brach
die kritiſchſte Stunde des Tages an Die Deutſchen hatten das
Dorf Givenchy genommen zu deſſen Wiedereroberung zwei
Regimenter franzöſiſcher Territorialtruppen von der Seite an
rückten Während der nächſten zwei Stunden erlitten die Ver
bündeten ſchreckliche Verluſte oder wie der Korreſpondent es
cusdrückt die Entente wurde mit dem Blut von Franzoſen
Engländern und Jndiern dreifach beſiegelt Es war ein Sturz
bach verzweifelter Mannſchaften die ſich mit Handgranaten
Meſſern und Bajonetten ſchlugen Es wurde kaum mehr ge
ſchoſſen Jn der Nacht die dann folgte ſollen die Verbündeten
die Deutſchen aus der dritten Reihe der Schützengräben in die
zweite und dann in die erſte zurückgetrieben haben An einigen
Stellen lagen die Leichen meterhoch

c B Amſterdam 31 Dezember 1914
Der Kriegskorreſpondent der deutſchfeindlichen Tyd

im belgiſche z Hauptquartier gibt zu daß die Verbündeten

dann fort Das Zündholz das ich unter die Späne halte
weckt tauſend Geiſter der Vergangenheit Helene v M er
ſteht vor meinen Augen wieder die erſte Aebtiſſin und alle
alle bis zur letzten Herrſcherin des düſteren Gebäudes und
ihrem unſterblichen Sklaven den Halbgott von C Ja ich
bilde mir ſogar ein das Holz das meine Krankenſuppe
wärmt fei ein Teil jener Möbel welche das Kloſter einſt
ſeinen berühmten Mietern zuwies Alles das iſt in meinem

e geſchichtet zu vierzig Mark der Zentner Und die
rinnerung an Geweſenes habe ich zubekommen

reund X ſah nachdenklich ins Feuer Du heizeſt jetzt
mit Erinnerungen Ja das tun die Alten gern Auch
die Stadt iſt alt geworden Man demoliert die Spitzhacke
klopft an Paläſte an galante Häuſer an Kapellen und
Pavillons Und überall wo man demoliert bin ich zu
finden und ſage den Sparren ſo lange ſie noch ſtehen ein
letztes Lebewohl Jch liebe die Zeichen ruhmreicher Ver
angenheit ihr Ende ſchmerzt mich Die Mauer fällt dase wird zerſägt und ich handle es an Ort und Stelle

ein

Und du glaubſt es brennt beſſer Beſſer und
anders Es lebt da es ſo vieles geſehen hat Das Par
kett behält die Eindrücke der zarten Füßchen die es be
ſchritten die Betten noch bemalt und von roſtigen Nägelngleich ebenſovielen Wundmalen ſtarrend flüſtern von heim

lichen Dingen Das iſt ein anderes Feuer als die Flamme des
charakterlos dummen grünen Scheites das in ſeinem Walde
nichts erlebt hat Mein Kamin gilt mir gleich einer alten
Chronik Jch träume von den Toten von dem unlöslichen
Rätſel der Vergänglichkeit Und das Feuer ſpricht zu mir
es flüſtert es ſingt bald Balladen bald Liebeslieder Esſprüht Funken vom Geiſt jener die da waren es leuchtet
mein Zimmer mit den Gedanken der VergangenheitMit deinen Gedanken Poet Du ſive beim Kamin

und träumſt 9Es läßt mirt nicht graue Aſche es läßt mir die Glut
rätſelhafter Verheitung Und dann ſteigen auch die Phan
tome meiner eigenen ngenheit auf eine geliebte
Schweſter die in der Abtei erzogen in blühendſter Jugend
ſtarb Die goldene Hochzeit der Eltern in der Kapelle des
Kloſters desſelben deſſen Sparren gefallen wie die
Mauzrn nun mein Krankenzimmer heizen u L

zwingen können

und Schränke

bei Ypern im Gege den Meld de lireſſe nicht nur e r de ungen der engliſchen
ag ſondern vielmehr ſchwere Ver

uſte hatten Die Verbündete uptſächlich die engliſchen
Truppen konnten nur mit dem deutſchen Wriff
ſtandhalten Bei Hollebeke verloren ſie mehrere Lauf
gräben Da ſpeziell die engliſch indiſchen Truppen ſchwer ge

a Saben wurde die Aufſtellung der Verbündeten ge
r

Zu Deutſch unſre Feinde mußten weichen

Der abgeſchlegene Garibaldiner Angriff in den Argornen

Mailand 30 Dezember Das von Peppino Garibaldi be
fehligte italieniſche Freiwilligen Regiment hat am 26 Dezbr
im AÄrgonnenwalde ſein erſtes Gefecht beſtanden Wie ein
Mitkämpfer dem Secolo berichtet traf das 2500 Mann
ſtarke Regiment am erſten Weihnachtstage nach einem fünf
tägigen Marſche in Florent ein Dann ging es weiter in
den Argonnenwald und es folgte ein vierſtündiger beſchwer
licher nächtlicher Marſch durch den Wald bis an die Schützen
gräben Die erſte Kompagnie die den vorderſten nur 30
Meter von den Deutſchen entfernten Schützengraben beſetzt
hatte erhielt um 8 Uhr morgens den Befehl zum Sturm
mit den Worken Vorwärts für Jtalien und Frankreich
Aber die Deutſchen waren auf ihrer Hut und überſchütteten
die Angreifer mit einem Hagel von Kugeln aus Gewehren
und Maſchinengewehren Unter den erſten Gefallenen be
fand ſich Bruno Garibaldi ein Bruder des Kommandanten
und dritter Sohn von Ricciotti Garibaldi Der Angriff war
mißlungen und die Freiwilligen ſammelten ſich in ihrem

ützengraben der inzwiſchen von der nachfolgenden zweiten
Kompagnie beſetzt worden war Ein zweiter mit großer
Heftigkeit unternommener Angriff brachte die Jtaliener in
den Beſitz eines Stückes des deutſchen Schützengrabens Sieben
Leute drangen hinein als dieſer plötzlich in die Luft flog
Aufs neue mußten ſich die Jtaliener r Der Be
richt ſagt zwar daß ſie Herren des eroberten Schützengrabens
blieben das ſtimmt aber nicht überein mit den dann fol
genden Worten daß ſie die Toten zurücklaſſen mußten und
auch die Leiche des gleich zu Anfang des Gefechtes gefallenenBruno Garibaldi erſt in der Nacht ßolen konnten Die Gari

baldianer geben ihre Verluſte auf 40 Tote und 150 Ver
wundete an

Engliſche Betrachtungen über die Kriegführnng
der Alltierten

T London 39 Dez Jn der Times ſchreibt Oberſt
Maude Jn Uebereinſtimmung mit den Vereinbarungen
der Alliierten iſt unſere Offenſive auf der weſtlichen Front
wieder aufgenommen worden aber es iſt augenblicklich ganz
unmöglich auch nur anzudeuten in welcher Weiſe ein wirk
lich entſcheidender Vorſtoß beginnen würde Es iſt möglich
daß hie und da ein längerer Aufenthalt in unſerer vorſchrei
tenden rn eintritt Aber je länger wir den Feind

lutige Frontangriffe e unſere Schützen
gräben zu unternehmen um ſo beſſer iſt es für uns

Uebrigens meint Oberſt Maude daß die Angriffe der
Alliierten im allgemeinen längs der ganzen 250 Meilen
langen Front fortgeſetzt werden müſſen und zwar mit ſolcher
Energie daß der Feind gezwungen wird friſche Truppen
nach Frankreich und Flandern zu ſenden Jn dieſer Form
der Kriegführung ſeien die Verbündeten ſchon außerordent

lich e geweſenie ausgezeichnet dieſes Ermüdungsſyſtem wirkt be
rechnet Oberſt Maude folgendermaßen r 5 hen
vonſiebzehn Millionenwafſenfähiger Männer ſind in Deutſchland zum Kriegsvdienſt
ausgehoben oder in Stellungen beſchäftigt aus denen
man ſie nicht entfernen darf Von dieſen zehn ſind mindeſtens
vier Millionen entweder tot verwundet
oder vermißt oder liegen in den Lazaretten als vor
läufig unbrauchbar Vielleicht verlieren die Ruſſen ebenſo
viele Soldaten wie die Deutſchen aber ſie können es ſich lei
ſten und die Verluſtverhältniſſe zwiſchen uns und den Deut
ſchen ſind wie 1 zu 3 Je länger wir alſo den entſcheidenden
Schlag hinausſchieben um ſo vollſtändiger wird die Kata
ſtrophe für die Deutſchen werden

Woher er die famoſen Zahlen hat ſagt Oberſt Maude
nicht

Eine Aufſehen erregende Rede Kuno Fiſchers

Der berühmte Gelehrte und Kenner des keltiſchen Alter
tums Dr Kuno Fiſcher der 30 Jahre lang in als
Lehrer gewirkt hat mußte ſeinen zahlreichen engliſchen Freunden
eine ſchwere Enttäuſchung bereiten Er hat in einer aufſehen
erregenden Rede in Long Jsland Staat Neuyork unſeren
Feinden den Fehdehandſchuh hingeworfen In der Anſprache
die der Gelehrte vor den Mitgliedern der bekannten alliriſchen
Liga Clau na Gael hielt heißt es u

Ich höre daß jener leichte und ſeichte Schrift
ſteller Bernard Shaw die Bildung einer iriſchen Brigade
befürwortet hat die Seite an Seite mit den Franzoſen
kämpfen ſollte wie einſt bei Fonteroy Shaw vergeßt zu ek
wähnen daß die Jren damals gegen England
kämpften Es wird ihm vielleicht intereſſieren zu hören
daß gegenwärtig eine iriſche Brigade in der Bildung be
griffen iſt deren Ziel den uralten Traditionen Jrlands
beſſer entſpricht Wenn Deutſchland ſein Ziel erreicht
hat dann wird es die Nationen die wider willig
unter dem engliſchen Joch ſeufzen nicht ver

eſſen Und in bezug auf zwei von ihren Eroberungendie älteſte und die jüngſte Jrland und er wird die
volle Autonomie eine der Friedensbedin
gungen ſein müſſen Bis dahin laſſen Sie uns alle in
Ihrer uralten Sprache ausrufen A Dhia Saor Eirinn agus
Almain Gott üg Irland und Deutſchland

Die Times iſt über den Undank Fiſchers der 30 Jahre
lang die Gaſtfreundſchaft Englands genoſſen habe tief entrüſtet
ſie begreift zwar daß der Gelehrte im Innern deutſch ge
blieben iſt findet es aber unerhört daß er offenen Aufruhr zu
predigen wage Als ob die Betätigung deutſcher Geſinnung
ohne rückſichlsloſe Bekämpfung des brutalen britiſchen An
greifers zurzeit überhaupt möglich wäre

Pompejaniſche Herrlichkeiten

WTB BVerlin 29 Dezbr Ueber Neuausgrabungen in
Pompeji wird dem B Mehrere ünvergleichlich
ſchöne Villen mit wohlerhaltenem Oberſtock und Treppen ſind
efunden worden Die Gemächer haben herrliche dekorierteMarmorwan Moſaikböden Marmortiſche gemalte Decken

ichen vollſtändig erhaltene Betten



England fürchtet einen neuen deutſchen Angriff

Rotterdam 30 Dezbr Wie die Times melden haben
die militäriſchen Autoritäten in London die Aufmerkſamkeit
der Bevölkerung auf die Gefahr gelenkt die in niederfallenden
Stücken von Geſchoſſen und Granaten welche von feindlichen

lugmaſchinen und Flugſchiffen abgeworfen werden liegt
bürgerlichen Bevölkerung wird daher geraten ſobald ſie

Kanonenſchüſſe oder Exploſionen höre ſich in die Häuſer und in
die Keller zu flüchten

Der Daily Telegraph meldet aus Scarborough
vom 28 d Wiſch Der Be r v ange
zrdnet daß zwiſchen 55 Uhr na ags und r mor
gens innerhalb 5 Meilen von der Küſte zwiſchen Saltbourn
und Spurnhead von keinem Fahrzeuge Azetylen elektriſche
und andere ſtarke Lampen benutzt werden dürfen Alle Lichter
in den Häuſern die auf See ſichtbar ſind ſind auszulöſchen
der abzublenden Niemand darf ohne Ermächtigung Licht
der Feuer anzünden oder Feuerwerk abbrennen Wer auf
ffener Straße auf Anruf nicht ſtehen bleibt läuft Gefahr er

ſchoſſen zu werden c B 1 Dez t Pfd W Zwiebelin ihrer Fürſorge für die im Potsdamer Orangerielazarett De r r 610762 See 408
Afghaniſtan gegen Indien r De r Jan net a 48 un Kartoffeln pro r cgetroffen a enjenigen Kriegern denen ihr Zuſtand n an vr t 5005350 e 3TW London 30 Dez Nach hier vorliegenden Depeſchen nicht die ſelbſtändige Vewegung geſtattet zweimat wöchent r e gerneſſh 8 440100 4

ab nd am 20 v b mittleren Kabulfluſſe lich Hofequipagen zu Rundfahrten durch den Park und die Votkohl pro Stüch 10 20 Nindfleiſch 945 10du Vombav ſind a t am n Stadt zur Verfügung geſtellt werden Weißkohl pro Stück 06 10 Kalbfleiſch 09 90 40an der Grenze zwiſchen Afghaniſtan und Bardſchad mehrere
Tauſend Mann afghaniſcher Kavallerie erſchienen die gegen
über der engliſchen Grenzwache eine feindliche Haltung an
nahmen und ſie zur Freigabe der Durchgangspäſſe zwangen
Die engliſche Garniſon von Peſchawar die innerhalb der
letzten Woche ſehr verſtärkt worden iſt wird ein weiteres
Vordringen der Afghanen zu verhindern ſuchen Jm Gegen
ſatz zu früheren Reutermeldungen ſtehen die Behauptungen
mehrerer engliſcher Blätter wonach bisher die diplomatiſchen
Beziehungen zwiſchen Afghaniſtan und Jndien noch nicht
abgebrochen ſind

Wie weiterhin aus Bombay gemeldet wird ſind in ver
ſchiedenen großen Städten in Zentralindien und Nieder
bengalien mohammedaniſche Agenten verhaftet worden die
die Bevölkerung zum Heiligen Krieg gegen die Engländer
entflammen wollten Sie werden ſämtlich erſchoſſen werden
In mehreren Sepoy Regimentern iſt es zu ſchweren Unruhen
ekommen eine weitere Schwächung des Effektivbeſtandes der
ndiſchen Armee durch Entſendung von Truppen nach dem

Kriegsſchauplatz von Weſteuropa erſcheint als ausgeſchloſſen

J

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Ein Dank Telegramm des Kaiſers

Gewiß eine der ſchönſten Waffentaten des Feldzuges
mit dieſen Worten kennzeichnete unſere Heeresleitung am

1 Dezember den Durchbruch deutſcher Truppen bei Lodz durch
einen von den Ruſſen bereits gebildeten Ring Nach dem
Tag hat der Kaiſer damals dieſen Truppen wie folgt

ſeinen Dank ausgeſprochen
Es iſt in der Weltgeſchichte noch nicht da

geweſen daß eine ſo geſchwächte Armee die von einem
vielfach überlegenen Feind vollſtändig eingeſchloſſen war
dalchne durchbricht 6000 Gefangene 30 Geſchütze 49
Maſchinengewehre erbeutet dies alles mit durchbringt
und keinen Verwundeten in den Händen des Feindes läßt
Jch ſehe der Einreichung zur Verleihung der Eiſernen
Kreuze erſter und zweiter Klaſſe entgegen

Fürſorge der Kaiſerin für unſere Verwun eten

TB Berlin 31 Dez Die Kaiſerin hat laut B

Die Gründung der Kriegsgetreide
Geſellſchaft m b H

Auf Veranlaſſung der preußiſchen Staatsregierung iſt
vor kurzem eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung unter
dem Namen Kriegsgetreide G m b gegründet worden
die ihren Sitz in Verlin hat Prinz Louis Ferdinandſtraße
Nr 1 Telephonnummern Zentrum 12 881,85 Die ſatzungs
mäßige Aufgabe dieſer Geſellſchaft iſt es ſoviel Getreide wie
möglich wenn nötig unter Zuhilfenahme von Enteignungen
zu erwerben und für die letzten Monate vor der neuen Ernte
bereitzuhalten Die Abgabe des Getreides erfolgt erſt nach
dem 15 Mai Die Geſellſchaft arbeitet gemeinnützig derart
daß ihre Dividende auf 5 Proz beſchränkt iſt im Falle der
Auflöſung der Geſellſchaft erhalten die Geſellſchafter nicht
mehr als den Nennwert ihrer Anteile Der etwaige Reſt

des h en fällt dem Reiche zur Verwendungfür gemeinnützige Zwecke zu insbeſondere zur Verwendung

f interbliebenenverſorgung 5Stammkapital iſt von dem preußiſchen Staat im Verein mit
allen deutſchen Großſtädten und einer Anzahl unſerer großen

n Unternehmungen aufgebracht worden Es iſt
ein Aufſichtsrat gebildet worden in den der Staat und die
Städte je 5 ordentliche Mitglieder und das Großgewerbe
3 ordentliche Mitglieder entſenden Die Geſellſchaft wird
nach Möglichkeit freihändig durch Vermittelung des deutſchen
Getreidehandels ihre Käufe vornehmen

ür die Kriegs und

Halliſcher Marktbericht
vom 31 Dezember 1914

Eier pro Mandel 90 20 Mk Wirſingkohl pro Stück 08 0 10 Mk
Butter p Stck Pfd 80 90 Grünkohl pro Stück 05 10
Hühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stück 10 50
Hähne pro Stück 00 00 WMohrrüben pr Mandel 10 15
Enten pro Stück 50 50 Kohlrüben pro Stück 05 10
Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04

Radieschen 2 Bündchen 05 06Tauben jg pro Paar 00 50

Waren und Produkte
Getreide

Berlin 31 Dezember Weiszenmehl 38,75 41,75 ruhig
Roggenmehl 31,50 32,75 feſt Wetter Schön und kalt

Am Getreidemarkte ſtagnierte das Geſchäft heute ſowohl an
der Früh als auch an der Mittagsbörſe vollſtändig Die Kaufluſt
der Mühlen konnte da Angebote immer noch fehlen nicht be
friedigt werden Ab Station wurde dagegen wie an den Vor
lagen mehrfach gehandelt Mehlpreiſe konnten ſich gut behaupten

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte RNachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

R Bankgeschäft gegründ 1894G II Fisolher Aſie ßromehade 26
Ausführung aller bankmässigen Geschäfte

W

Der Original Jnventur Verkauf

An alle unſere Kunden und die es werden ſollen Kein Engros Verkauf
Unter Hinweis auf die bekannten Kehraus Beſtimmungen werden die Damen von
Halle u Amgegend aufgefordert ſich aus den vorhandenen Warenvorräten wie ſie
die Jnventur am 31 Dezbr ergab in der geſetzlichen Friſt vom 2 bis 22 Januar
ihren Bedarf zu den an jedem Stück erſichtlichen Kehraus Preiſen zu entnehmen

e

der Firma in der Hauptſache gediegene Schneiderkleider in
SAeberſicht der Vorräte

blau ſchwarz und Modefarben viel Frauen Koſtüme in großenCöäö1dcdcc cccclcccc hCodeesscqc rtecCmaKrü s
Weiten mit richtig weiten Röcken für 15 Mk ſind die Jacken ſchon meiſt auf Seidenfutter Jugendliche Formen mit Garnierung in allen ſchönen Farben
auch Konfirmanden Koſtüme in Samt Große Mengen feiner Modelle 24 00 28 00 Mk Die Mode in Koſtümen ändert ſich nicht deshalb bedeutet
ein ſolcher Kauf heute die Erſparnis des halben Preiſes und mehr Mäntel in farbigen Stoffen gibt es in drei verſchiedenen Längen und
in einer Reichhaltigkeit der Muſter wie ſie noch keine Saiſon geſehen hat neben den halblangen Sachen in bunten Stoffen ſind lange Ulſters in ſoliden Mittel
farben und dunklen Tönen auch blau und ſchwarz für Frauen immer ſtark begehrt 75 10 50 Mk ſind die Preislagen Sportjacketts 75 7 50 Mk
Schwarze Frauen Mäntel alle Weiten und Längen in glattem Tuch und in wolligen Locken Stoffen gute Schnitte 11 00 18 00 Mk in
Astrachan und Krimmer beſte pelzartige Sachen kurze 12 00 Mk längere 21 00 M Seidenplüſch und Samt Konfektion Nur in unſeren alt
bewährten Marken die Beſtände ſind groß und bieten lückenloſe Auswahl in Längen Weiten und Faſſons meiſt ſind es die glatten Formen die keiner Mode
unterworfen ſind aber auch bluſenartige Sachen mit Schoß gibt es viel Die Kehraus Preiſe hierfür ſind ſo daß man ſie blindlings kaufen kann z B lange Samt
Mäntel 18 75 M Fertige Kleider in Wolle Seide Samt für jeden Zweck ſchwarz und farbig auch Konfirmanden Kleider 3 große Schränke voll ſo
billig wie ſie noch kein Kehraus geboten hat Bluſen Von der billigſten Hausbluſe die 00 Mk koſtet aber immer noch von einer Dame getragen
werden kann bis zur eleganten GeſellſchaftsBluſe fehlt keine Stufe Loewendahls Bluſen ſind als vorteilhaft bekannt was aber der Kehraus darin eiſtet iſt
be iſ piellos B ſeidene Schottenbluſe gefüttert 75 Mk weiße Seidenbluſe ganz beſtickt 75 Mk ſchwarze Bluſen aller Art in gleicher Weiſe
Röcke bieten dasſelbe Bild wie Bluſen dieſe Abteilung könnte ein Engros Geſchäft darſtellen ſolch eine Menge für jeden Zweck praktiſche Straßenröcke
fangen ſchon mit 75 Mk an viel extraweite Frauen Röcke ſind da elegante Doppelröcke in blau ſchwarz uſw 50 10 00 Mk Anter
röcke mehrere 100 Stück meiſt Trikot mit ſeidenem Volant durcheinander 75 50 5,50 Mk ganz aus Seide 75 Mk Morgenröcke ſolide
ſchöne Sachen in molligen Stoffen 75 Mk beſſere 50 Mk Kindermäntel große Vorräte ſind nach Längen eingeteilt von 50 Mk ab zu haben
Von der Sommer Saiſon die leider Anfang Auguſt ein plötzliches Ende fand ſind viel ſchöne Sachen übrig und wie die Herren KehrausZwerge damit
verfahren iſt ja bekannt 3 große Körbe voll Waſchbluſen zum Ausſuchen 75 Pfg 50 Mk gute Sachen viele andere Sommerbluſen Waſchkleider

00 Mk Mouſſelinkleider helle Mäntel in Tuch Alpakka Seide ſchwarze und blaue Mäntel in Seide und Alpakka Loden Mäntel Loden Koſtäme
Seidene Koſtüme uſw Die Preiſe dafür nennen wir lieber gar nicht Die Schauſenßter erzählen wehr J

x u
c

h

Koſtüme Erſtaunliche Mengen denn es iſt die große Spezial Abteilung
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